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1
Ziel und Zweck

Diese Verfahrensanweisung beschreibt, wie Hilfsmittel, die zurückgenommen werden, desinfiziert und gereinigt werden. Die Festlegungen dieser Verfahrensanweisung dienen der Vermeidung der Übertragung von Kontaminationen und dem Schutz der Mitarbeiter/innen.
2 
Geltungsbereich

Diese Verfahrensanweisung gilt für die Fachbereiche.
3
Begriffsdefinitionen und Abkürzungen

BfArM
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte

DGHM
Deutsche Gesellschaft für Hygiene und Mikrobiologie
KRINKO
Kommission für Krankenhaushygiene und Infektionsprävention
RKI
Robert-Koch Institut
4
Zuständigkeiten
Die Desinfektion und Reinigung von Rehabilitationshilfen und medizintechnischen Produkten liegt in der Verantwortung der Leitung des Bereiches Reha- und Medizintechnik. 
5
Ablaufbeschreibung

5.1
Desinfektion von Hilfsmitteln

Bei Hilfsmitteln, die zurückgenommen werden, ist eine mikrobielle Kontamination anzunehmen. Daher müssen Hilfsmittel, die vom Anwender zurückgenommen wurden nach den jeweiligen Vorgaben der Hersteller desinfiziert und gereinigt werden. Nur so kann verhindert werden, dass eine mikrobielle Kontamination auf andere Hilfsmittel übertragen wird. Mit diesen Maßnahmen sind Anwender und Mitarbeiter/innen zu schützen 

5.1.1
Persönliche Schutzmaßnahmen

Folgende Schutzmaßnahmen PSA = Persönliche Schutzausrüstung, (Mitarbeitereigenschutz) sind einzuhalten. 

· Schutzhandschuhe (Einmalhandschuhe)

· ggf. Mundschutz 

· ggf. Schutzbrille 

· ggf. Schutzkittel

· Verwendung von Händedesinfektionsmittel

5.1.2
Lagerung (potenziell) kontaminierter Hilfsmittel

Hilfsmittel, die zurückgenommen wurden werden vor dem der Desinfektions- und Reinigungsprozess in das TRENNLAGER, Unreinbereich verbracht. 
5.1.3
Externe Aufbereitung 

Hilfsmittel, wie Wechseldrucksysteme und Badewannenlifter werden in die dafür vorgesehenen Behältnisse verpackt und umgehend an den Aufbereiter mit Lieferschein versandt.
5.2
Anmessen im Sanitätsfachhandel
Beim anmessen von Kompressionsstrümpfen oder Bandagen, sind die folgenden Hygienemaßnahmen zu beachten:
Die Messmittel und die Maßbändern sind direkt nach jeder Messung und in Gegenwart des Kunden vor der Verwendung zu desinfizieren. Einmalhandschuhe sind zu verwenden. 

5.3
Rücklieferung von Hilfsmitteln von Sonderanfertigungen
Hilfsmittel, wie Prothesen, Orthesen, Maßschuhe etc. sind vor der Bearbeitung zu desinfizieren.

5.4
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